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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Rosenberg 1911 : TuS Schnaittenbach II 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

TuS Rosenberg 1911 gegen TuS Schnaittenbach II 7:3

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Rosenberg 1911 in der Herren Bezirksliga Gruppe
2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TuS Schnaittenbach II durch. Das Spiel
am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz
entschieden. Weitzer und Wieczoreck errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 15.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Taktik hatten Weitzer / Viehauser beim 3:0-Sieg gegen Hiemer
/ Strobl ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Reiss / Baierl konnten
Wieczoreck / Schiller den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend hingegen Manuel Weitzer beim 3:0 gegen
Klaus Baierl. Da gab es nichts zu rütteln. Jürgen Wieczoreck machte mit Thomas Reiss beim 11:6,
11:3, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dann ging es beim Spielstand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 hatte Andreas Schiller im Spiel
gegen Holger Strobl die Nase vorn. Das folgende Einzel zwischen Martin Viehauser und Felix
Hiemer, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete
indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Rosenberg 1911 und des TuS Schnaittenbach II. Keine Chancen ließ wiederum Manuel Weitzer
beim 3:0 seinem Gegner Thomas Reiss. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 22:8 (Weitzer) und 16:14 (Reiss). Einen Sieg holte dann Jürgen
Wieczoreck beim 11:8, 11:8, 8:11, 11:4 gegen Klaus Baierl. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Andreas Schiller war in der Partie
gegen Felix Hiemer nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. 18:6 (Schiller) bzw. 17:9
(Hiemer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Martin
Viehauser bekam daraufhin seinen Gegner Holger Strobl indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 23:7
(Viehauser) und 20:8 (Strobl). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Rosenberg 1911 nun ein Punkteverhältnis von 24:6 auf dem Konto,
während der TuS Schnaittenbach II nach der Niederlage jetzt 9 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Nabburg II (TuS Rosenberg
1911) bzw. gegen den TV Glück-Auf Wackersdorf (TuS Schnaittenbach II).

 Statistik:
 TuS Rosenberg 1911

Doppel: Weitzer / Viehauser 1:0, Wieczoreck / Schiller 0:1 
Einzel: M. Weitzer 2:0, J. Wieczoreck 2:0, A. Schiller 2:0, M. Viehauser 0:2 

 TuS Schnaittenbach II
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Doppel: Hiemer / Strobl 0:1, Reiss / Baierl 1:0 
Einzel: T. Reiss 0:2, K. Baierl 0:2, F. Hiemer 1:1, H. Strobl 1:1


